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QR-Code zur digitalen Version:

QR ist eine Abkürzung für „Quick Response“ das ist ein englisches Wort.
In unserer Sprache heißt es: Schnelle Antwort.

QR-Codes lassen sich mit einem Smartphone oder Tablet lesen.

Sie können sich unsere Angebote auch auf Ihrem Smartphone  
oder Tablet ansehen.

Wählen sie die Kamera aus.
Halten Sie die Kamera auf den QR-Code.

Tippen Sie den Link an.
Nun können Sie unsere Angebote öffnen.
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Fachtheoretischer Unterricht im 
Berufsbildungsbereich

Berufliche Bildung wird immer wichtiger. Als 
Berufsbildungsteilnehmer der Caritas Werk-
stätten durchlaufen Sie eine fachpraktische 
Ausbildung. Sie lernen verschiedene Arbeiten 
und Berufe kennen. Neben der praktischen 
Arbeit gibt es auch einen Fachtheoretischen 
Unterricht. Dieser besteht aus Pflicht- und 
Wahlkursen. Die Wahlkurse können frei von 
Ihnen gewählt werden.   
Bitte nutzen Sie zur Anmeldung den blauen 
Antrag auf Fortbildung.Antrag auf Fortbildung.
Wir hoffen, dass Sie ein passendes Angebot 
finden und wünschen Ihnen viel Freude bei 
der Teilnahme. Gerne unterstützen wir Sie bei 
der Auswahl.*

*  In Einzelfällen besteht die Möglichkeit, auch an Fort - und 

Weiterbildungen im Arbeitsbereich teilzunehmen

Ihre

Farida Adam 
Fachdienstleitung  

Teilhabe am Arbeitsleben

Ihr

Andreas Dittrich 
Abteilungsleitung Berufliche  

Bildung und Integration  
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 Pflichtkurse

Erste Hilfe Kurs

 �Was ist Erste Hilfe?
 �Allgemeine Informationen
 �gesetzliche Bestimmungen
 �Verhalten im Ernstfall

 Andreas Dittrich  
  Wird noch bekannt  

gegeben / 90 min.
Kurs 1    8:30 – 10:00 Uhr
Kurs 2  13:30 – 15:00 Uhr
Schulungsraum Werk 3

 Max. 6 Personen

Arbeitssicherheit

 �Gefahren erkennen  
und vermeiden
 �Brandschutz
 �Vorschriften
 �Fluchtwege, Schilder, Symbole
 �Heben und Tragen
 �ASI am Arbeitsplatz
 �PSA Andreas Dittrich  

 Wird noch bekannt  
gegeben / 90 min.
Kurs 1    8:30 – 10:00 Uhr
Kurs 2  13:30 – 15:00 Uhr
Schulungsraum Werk 3

  Max. 6 Personen
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 Pflichtkurse

Hygiene am Arbeitsplatz 

 �Körper und Kleiderhygiene
 �Hygiene und Sauberkeit am 
Arbeitsplatz
 �Regelungen und gesetzliche 
Bestimmungen

Moderne Medien /  
Gefahren im Internet / 
Tablet Schulung 

 �Was bedeutet Mobbing?
 �Soziale Netzwerke / Umgang 
und Risiken
 �Cyberkriminalität / Aufklärung 
und Sensibilisierung
 �Reflektion, offene Fragen –  
Anliegen der Teilnehmer
 �Umgang mit dem Tablet

 Nina Bouillon
 Wird noch bekannt  

gegeben / 90 min.
Kurs 1    8:30 – 10:00 Uhr
Kurs 2  13:30 – 15:00 Uhr

 Schulungsraum Werk 3
  Max. 6 Personen

Birgit Ott / Karsten Fronert
 Wird noch bekannt  

gegeben / 90 min.
Kurs 1    8:30 – 10:00 Uhr
Kurs 2  13:30 – 15:00 Uhr
Schulungsraum Werk 3

 Max. 6 Personen
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 Pflichtkurse

Werkstatt-Themen 
kompakt

 �Rechte und Pflichten
 �Werkstattvertrag /  
Werkstattordnung
 �Werkstattrat
 �UN-Konvention
 �Caritas-Werkstätten- 
Mitwirkungsordnung (CWMO)

Birgit Ott 
  Wird noch bekannt  

gegeben / 90 min. 
Kurs 1    8:30 – 10:00 Uhr
Kurs 2  13:30 – 15:00 Uhr
Schulungsraum Werk 3

 Max. 6 Personen

Soziale Kompetenzen
Gewaltfreie Kommunikation

 �Umgangsregeln
 �Teamarbeit
 �Umgang mit Kritik / Konflikten /
Misserfolgen
 �Akzeptanz / Toleranz
 �Umgangsformen
 �Motivation Nina Bouillon

 Wird noch bekannt  
gegeben / 90 min. 
Kurs 1    8:30 – 10:00 Uhr
Kurs 2  13:30 – 15:00 Uhr
Schulungsraum Werk 3

  Max. 6 Personen
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 Wahlkurse

Ernährung und  
Gesundheit am  
Arbeitsplatz 

 �Warum gesunde Ernährung?
 �Nahrungsmittelbestandteile
 �Ernährungsquiz
 �Ernährungspyramide /  
Empfehlungen

Integrationsassistenz 
XTERN  

 �Was ist ein Praktikum?   
Zielsetzung!
 �Formen der Integrationsleistun-
gen: Praktikum, Ausgelagerter 
Arbeitsplatz; Budget für Arbeit
 �Rechte und Pflichten bei Praktika 
und Ausgelagerten Arbeitsplätzen
 �Berufliche Aktionstage

 Petra Adams 
 Wird noch bekannt  

gegeben / 90 min.
Kurs 1    8:30 – 10:00 Uhr
Kurs 2  13:30 – 15:00 Uhr

 Schulungsraum Werk 3
  Max. 12 Personen

Kerstin Schönenbach
 Wird noch bekannt  

gegeben / 90 min.
Kurs 1    8:30 – 10:00 Uhr
Kurs 2  13:30 – 15:00 Uhr
Schulungsraum Werk 3

 Max. 12 Personen
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Fort- und Weiterbildungen im  
Arbeitsbereich

Berufliche Bildung ist auch im weiteren  
Arbeitsleben sehr wichtig. Deshalb bieten 
wir Ihnen auch im Arbeitsbereich Fort- und 
Weiterbildungen an. Das Angebot ist umfas-
send und Sie können gemeinsam mit Ihrem 
Gruppenleiter planen, an welchen Angeboten 
Sie teilnehmen möchten. Die Weiterentwick-
lung Ihrer beruflichen Fähigkeiten ist uns dabei 
sehr wichtig. Bitte beachten Sie, dass Sie das 
Angebot mit Ihrem Gruppenleiter abstimmen 
müssen. Die Anmeldung erfolgt mit dem  
blauen Antrag auf Fortbildung.
Wir hoffen, dass Sie ein passendes Angebot 
finden und wünschen Ihnen viel Freude bei 
der Teilnahme. Gerne unterstützen wir Sie bei 
der Auswahl.**

**  In Einzelfällen besteht die Möglichkeit, auch an dem Fachtheoretischen 

Unterricht des Berufsbildungsbereiches teilzunehmen.

Farida Adam 
Fachdienstleitung  

Teilhabe am Arbeitsleben

Andreas Dittrich 
Abteilungsleitung Berufliche  

Bildung und Integration  

Ihre Ihr
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Nachschulung

Kursinhalte:
 � Individuelle Inhalte aus dem 
Arbeitsgebiet                                                                    
 �Vertiefung der Grundlagen 
Arbeitssicherheit und                                                                                
Gesundheitsschutz                                                        
 �Vermeidung von Unfällen                                                    
 � Rechte u. Pflichten im Arbeitsschutz                                 
 �Persönliche Schutzausrüstung 

Arbeitssicherheit
Basiskurs

Kursinhalte:
 �Grundlagen Arbeitssicherheit und                                       
Gesundheitsschutz                                                        
 � Vermeidung von Unfällen                                                    
 � Rechte u. Pflichten im Arbeitsschutz                                 
 � Persönliche Schutzausrüstung                                                                                                                                 

 Ingo Wilde
 Januar / Dezember
 Tagesseminar

Schulungsraum BBI
  Max. 5 Personen

 Ingo Wilde
 Januar / Dezember
 Tagesseminar 

Schulungsraum BBI
  Nach Bedarf

   Für TN in speziellen  
Arbeitsbereichen und auf  
ausgelagerten Arbeitsplätzen
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 Berufliche Fähig- und Fertigkeiten 
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Kursinhalte:
 �Wiederholung der theoretischen 
und praktischen Inhalte
 �BA 0350 – Dienstfahrzeuge

Fahrerschulung für 
Dienstfahrzeuge
Erstschulung

Kursinhalte:
 �Theoretische und praktische 
Inhalte
 �BA 0350 – Dienstfahrzeuge

 Michael Bugge 
 Nach Bedarf
 Tagesseminar 

Schulungsraum BBI
  Max. 3 Personen
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 Berufliche Fähig- und Fertigkeiten
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Elektroameisen -  
Führerschein
Nachschulung

Kursinhalte:
 �Austausch der Teilnehmer                                              
 �Vorschriften, Pflichten im  
Umgang mit der Elektroameise 
 �Lastentransport                                                                       
 �Arbeitssicherheit                                                                   
 �Fallbesprechungen: theoretische 
und praktische Übungen

 Michael Bugge
 Nach Bedarf
  Tagesseminar

Schulungsraum BBI
  Max. 6 Personen
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 Berufliche Fähig- und Fertigkeiten 

Nachschulung

Kursinhalte:
 �Vorschriften und Pflichten                                                                            
 �Grundlagen Gabelstapler                                                                        
 �Lastentransport                                                                                        
 �Arbeitssicherheit                                                                                      
 �Prüfungen und Grundsätze  
im Lager                                                           
 �Fallbesprechungen: theoretische 
und praktische Übungen

Gabelstaplerschulung
Erstschulung

Kursinhalte:
 �Aufbau und Funktion  
des Gabelstaplers      
 �Gefahren im Umgang                                                              
 �Arbeitssicherheitsaspekte                                                 
 �Prüfung in Theorie / Praxis

 Frank Schmitt/  
Michael Bugge

 Nach Bedarf
 2 Tages Seminar

Schulungsraum BBI
  Max. 6 Personen

Michael Bugge
 Nach Bedarf

Tagesseminar
Schulungsraum BBI

  Max. 6 Personen
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 Berufliche Fähig- und Fertigkeiten
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Nachschulung

Kursinhalte:
 �Wiederholung des Aufbaus  
und der Funktion von  
Handgabelhubwagen
 �Gefahren im Umgang                                                              
 �Arbeitssicherheitsaspekte                                                 

Hubwagenführerschein
Erstschulung 

Kursinhalte:
 � Aufbau und Funktion von  
Handgabelhubwagen      
 �Gefahren im Umgang                                                              
 � Arbeitssicherheitsaspekte                                                 
 � Prüfung in Theorie / Praxis                                                                                                                

 Michael Bugge
 Nach Bedarf
 Schulungsraum BBI
  Max. 6 Personen
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 Arbeitsverhalten
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Ergonomie und  
Rückenschule

Kursinhalte:
 �Theoretische und praktische 
Übungen zum rücken- und   
gelenkschonenden Arbeiten

Freshminder / Cogpack
Computerprogramm

Kursinhalte:
 � Training für Gedächtnis  
und Konzentration                                                                                               
 �Gehirnjogging, Merkfähigkeit

 Kerstin Tatzel 
 Nach Bedarf 
 Arbeitsbereich  
  Gesamte Gruppe

Michael Bugge
  März – Dezember /  

verschiedene Kurse  
30 Min / Woche  
Schulungsraum BBI

 Max. 3 Personen
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Soziale Kompetenzen in 
Leichter Sprache

Kursinhalte:
 �Konflikte 
 �Kritik 
 �Respekt
 �Arbeitstugenden usw.

  Michael Bugge
  März – Dezember /  

verschiedene Kurse 
  Schulungsraum

 Max. 6 Personen

Soziale Kompetenzen

Kursinhalte:
 �Umgang mit Konflikten,  
Akzeptanz 
 �Toleranz, Miteinander 
 �Nähe-Distanz 
 �Kommunikation 
 �Arbeitstugenden 
 �Respekt
 �Misserfolge und Kritik usw.

 Michael Bugge
 März – Dezember /  

verschiedene Kurse  
Schulungsraum BBI

  Max. 6 Personen
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 Lebenspraktischer Bereich / Kulturtechniken 
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Berufliche Perspektiven 

Kursinhalte:
 �Wege auf den allgemeinen  
Arbeitsmarkt                             
 �Möglichkeiten außerhalb der 
Werkstatt

Entspannungstechniken 

Kursinhalte:
 � Erlernen von  
Entspannungstechniken                              
 �Anwendung auf der Arbeit  
und zu Hause 

 Kerstin Schönenbach
 Nach Bedarf 
 Schulungsraum BBI
  3 – 6 Personen

Kerstin Tatzel
 Nach Bedarf 

Schulungsraum BBI
 3 – 6 Personen
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 Lebenspraktischer Bereich / Kulturtechniken 
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Kulturtechniken

Kursinhalte:
 �Lesen, Schreiben, Rechnen                                             
 �Übungen am PC mit dem  
Budenbergprogramm

Michael Bugge
  März – Dezember /  

verschiedene Kurse  
  30 Min / Woche

Schulungsraum BBI
 Max. 3 Personen

Hygieneschulung

Kursinhalte:
 �Hygienevorschriften im  
Arbeitsbereich                             
 �Persönliche Hygiene

 Holger Bögershausen / 
Susanne Öhmen 

 März – Dezember /  
verschiedene Kurse  
Tagesseminar
Schulungsraum BBI

  3 – 6 Personen
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 Lebenspraktischer Bereich / Kulturtechniken 
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Medienkompetenz – 
Online ABC 

Kursinhalte:
 �Gefahren im Umgang mit  
dem Internet (Passwörter,  
Datenschutz, Hackerangriffe, 
Cybermobbing u.ä.)
 �Smartphone, Tablet und Co 
sicher benutzen

Rechte und Pflichten  

Kursinhalte:
 �Welche Rechte und Pflichten 
habe ich?                            
 �Vorstellung von Gesetztestexten
 �Mitwirkungsverordnung 
 �Werkstattrat 

 Michael Bugge 
 Nach Bedarf 
 Schulungsraum BBI
  3 – 6 Personen

Andrea Nitsche 
 Nach Bedarf

Schulungsraum BBI
 3 – 6 Personen
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 Lebenspraktischer Bereich / Kulturtechniken 
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Sparsam Leben und 
Wohnen 

Kursinhalte:
 �Haushaltsführung                              
 �Einnahmen/Ausgaben 
 �Einkaufzettel 
 �Energiekosten sparen 

 Regina Mehren 
 Nach Bedarf

Schulungsraum BBI
  3 – 6 Personen
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 Lebenspraktischer Bereich / Kulturtechniken 
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Umgang mit Geld  

Kursinhalte:
 �Haushaltsbuch                              
 �Einnahmen und Ausgaben

Umgang mit modernen 
Medien   

Kursinhalte:
 �Facebook                              
 � Instagram 
 �Tik Tok

 Michael Bugge
 Nach Bedarf 
 Schulungsraum BBI
  3 – 6 Personen

Michael Bugge  
 Nach Bedarf 

Schulungsraum BBI
 3 – 6 Personen
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 Berufliche Perspektiven 
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Logistikpraktiker (IHK)

Die Caritas Werkstätten haben in 
Kooperation mit weiteren Werkstät-
ten eine anerkannte Qualifizierung 
zum Logistik-Praktiker erarbeitet. 
Die Qualifizierung ist durch die IHK 
Akademie e.V. in Koblenz zertifiziert 
und bietet die Möglichkeit, sich für 
eine Tätigkeit in den Bereichen  
Lager und Logistik auf dem  
allgemeinen Arbeitsmarkt zu  
qualifizieren.

  Michael Bugge 
  Mai – September 2024
  Schulungsraum Burgbrohl
 Max. 6 Personen

Berufliche Aktionstage

Wir veranstalten die Beruflichen 
Aktionstage jedes Jahr im gesam-
ten Kreis Ahrweiler. Im Rahmen der 
Veranstaltung können Beschäftigte 
und Schüler von kooperierenden 
Förderschulen ein mehrtägiges 
oder mehrwöchiges Praktikum in 
regionalen Unternehmen des  
allgemeinen Arbeitsmarktes  
absolvieren.

 Kerstin Schönenbach / Nina 
Bouillon / Michael Bugge

 30.09.2024 – 11.10.2024
  Betriebe des allgemeinen 

Arbeitsmarktes im 
Kreis Ahrweiler
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 Berufliche Perspektiven 
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Schichtwechsel 2024

Den Mitarbeitenden aus Unter-
nehmen ermöglicht der Aktionstag 
Begegnungen mit Menschen in 
Werkstätten. Sie bekommen Einbli-
cke in die Vielfalt der Produkte und 
Dienstleistungen der Werkstätten 
und können selbst bei den vielsei-
tigen Arbeitsprozessen mitwirken. 
Die Beschäftigten der Werkstätten 
wiederum schnuppern im Rahmen 
des Schichtwechsels in Berufsfel-
der des allgemeinen Arbeitsmarkts 
und lernen ein Unternehmen für 
einen Tag näher kennen.

 Kerstin Schönenbach
 10.10.2024 
 Betriebe des allgemeinen 

Arbeitsmarktes im 
Kreis Ahrweiler





Arbeitsbegleitende  
Maßnahmen

Neben den Bildungsangeboten können Sie 
auch an Arbeitsbegleitenden Maßnahmen  
teilnehmen. Hierbei handelt es sich um  
Sport- und Gesundheitsangebote sowie um 
Freizeitpädagogische Maßnahmen.  
Diese stehen Ihnen zur Auswahl zur Verfügung.  
Die Arbeitsbegleitenden Maßnahmen finden 
während der Arbeitszeit und außerhalb der 
Arbeitsgruppe statt. 
Bitte nutzen Sie die gelbe Anmeldung für 
Arbeitsbegleitende Maßnahmen.
Wir hoffen, dass Sie ein passendes Angebot 
finden und wünschen Ihnen viel Freude bei der 
Teilnahme. Gerne unterstützen wir Sie bei der 
Auswahl.

Andrea Nitsche 
Fachdienst 

Persönlichkeitsentwicklung

Farida Adam 
Fachdienstleitung  

Teilhabe am Arbeitsleben

Ihre Ihre
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 Regelmäßige Angebote

Remagen-  
Außen-Arbeitsgruppen  

Je nach euren Wünschen und 
Möglichkeiten könnt ihr unter  
verschiedenen Angeboten  
wählen wie z.B. Boule, Cornhole, 
Gymnastik, Nordic Walking oder 
Entspannung. Simone Hafner

 Donnerstag
  Remagen
  4 – 8 Personen

   Je nach ABM  
entsprechende Kleidung

Bewegen an der  
frischen Luft

Sich regelmäßig draußen bewegen, 
stärkt das Wohlbefinden und  
verbessert die Herz-Kreislauf- 
Tätigkeit.
Mal werden wir flott, mal ruhiger 
unterwegs sein. Wir genießen die 
frische Luft und stärken unseren 
Körper mit leichten Übungen.

Simone Hafner
Nach Absprache
Sinzig
4 – 6 Personen

   Wettergerechte Kleidung, 
Sportschuhe oder 
feste Schuhe
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 Regelmäßige Angebote

Boccia / Boule

Boccia ist das Spiel der Italiener, in 
Frankreich spielt man Boule oder 
Petanque. In Mannschaften oder 
einzeln versuchen die Spieler, so 
nah wie möglich an die kleine  
Kugel (Cochonè oder Pallino)  
heranzuwerfen. Geschult werden 
nicht nur Zielgenauigkeit und  
Koordination, sondern auch  
Teamfähigkeit, da die Abstimmung 
untereinander wichtig ist.
Turnierteilnahme in dieser Sportart 
möglich.

 Simone Hafner

 
Burgbrohl: Montag
Sinzig: wird noch bekannt 
gegeben

 Burgbrohl / Sinzig
  6 – 8 Personen

Entspannung mit Musik

Mit sanfter, entspannender Musik 
und in ruhiger Atmosphäre malen 
wir Mandalas und werden kreativ. 
Denn das Ausmalen von Mandalas 
ist eine sehr beruhigende Tätigkeit. 
Man kann sich in diese Arbeit so 
vertiefen, dass man ganz zur Ruhe 
kommt und dadurch Ablenkung 
und Erholung vom Stress des 
Alltags findet.

 Sabine Austin
 Burgbrohl:

Dienstag 09:30 – 10:30 Uhr
Dienstag 10:45 – 11:45 Uhr
Therapieraum

  Max. 5 Personen
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 Regelmäßige Angebote

Entspannung und  
Gymnastik

In dieser Kombination möchten  
wir mit leichten Gymnastik- 
Übungen die Beweglichkeit und 
Kraft stärken. 
Eine Entspannungsphase rundet 
anschließend die Stunde ab.  Simone Hafner

  Wird noch bekannt gegeben
  Sinzig

4 – 6 Personen
   Bequeme Kleidung

Fußball
Lieblingssport vieler Menschen

Die Teilnehmer werden die Regeln 
kennenlernen, sich mit taktischen 
Spielzügen auseinandersetzen und 
natürlich Fußball spielen. Teilnahme 
an Turnieren möglich. 
Teamgeist, Spaß und Bewegung 
stehen im Vordergrund. Achim Berenz / 

Gerry Needham
 1 x im Monat / Tag und Zeit 

wird noch bekannt gegeben
 Wird noch bekannt gegeben
  Max. 14 Personen

   Sportschuhe und -kleidung
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 Regelmäßige Angebote

Dart

Beim Dart spielen wird die Ziel-
genauigkeit und die Feinmotorik 
gefördert. Im Vordergrund steht der 
Spaß und die Geselligkeit.

Simone Hafner
  Burgbrohl: Montag 

13:00 – 14:00 Uhr  
Sinzig: wird noch bekannt 
gegeben

  Burgbrohl: Sportraum
Sinzig: wird noch bekannt 
gegeben

  6 – 8 Personen
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 Regelmäßige Angebote

Kreatives Basteln und 
Handarbeit
Angebot in Burgbrohl und Sinzig

Gestartet wird mit kleinen  
Übungen rund um das Thema 
Basteln und Handarbeit.  
Anschließend wird nach Lust und 
Laune gebastelt und z.B. aus alten 
Materialien, etwas Neues gemacht.
Ebenso gibt es  kleine Bastelarbei-
ten, jeweils passend zur Jahreszeit, 
die dann mit nach Hause genom-
men werden können.

 Sabine Austin /
Simone Hafner

 Burgbrohl: Sabine Austin 
Mittwoch 13:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag 8:20 – 9:20 Uhr
Sinzig: Simone Hafner
Termin wird noch bekannt 
gegeben

 Burgbrohl: Therapieraum
Sinzig: wird noch bekannt 
gegeben

  3 – 4 Personen
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 Regelmäßige Angebote

Meditation
Angebot in Burgbrohl 

Um einen idealen Ausgleich  
zum Arbeitsalltag herzustellen,  
werden Entspannungsübungen 
und Fantasiereisen durchgeführt. 
Eine Verbesserung der  
Körperwahrnehmung und die  
Verminderung von Stress- und 
Angstzuständen sollen damit  
ermöglicht werden.

 Sabine Austin
 Burgbrohl: Mittwoch 

9:45 – 10:45 Uhr
  Sportraum

Pferdepflege und Reiten 

Wir werden zum Reitstall Leyerhof 
in Königsfeld fahren. Dort werden 
als erstes die Pferde gestriegelt 
und gebürstet. Danach kann im 
Wechsel geritten werden.

Simone Hafner
6 Termine, April – Oktober
Leyerhof Königsfeld
4 – 6 Personen

   Reit-oder Fahrradhelm,  
festes Schuhwerk,  
bequeme Kleidung
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 Regelmäßige Angebote

Spiel, Sport, Spaß und 
Cornhole
Angebot in Burgbrohl und Sinzig

Sich bewegen, Neues ausprobie-
ren, herausfinden was im  
Sportraum möglich ist. Wurfspiele, 
Dart und Kicker kennt ihr schon. Im 
Sommer gerne auch draußen. 
Zusammen finden wir heraus, 
welcher Sport, welche Bewegung 
euch Spaß macht.

Spiele und Logik

Um die Merk- und Konzentrations-
fähigkeit sowie das logische  
Denkvermögen langsam zu  
verbessern, werden die Teilnehmer 
versuchen, verschiedene Übun-
gen alleine oder in der Gruppe zu 
lösen. Des Weiteren wird sich in 
Gesellschaftsspielen erprobt.

Simone Hafner
Wird noch bekannt gegeben

  Burgbrohl: Sportraum
Sinzig: wird noch bekannt 
gegeben
4 – 6 Personen

   Bequeme Kleidung

 Sabine Austin
 Burgbrohl: Mittwoch

11:00 – 12:00 Uhr
 Therapieraum
  Max. 3 Personen
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 Regelmäßige Angebote

Tischtennis
Angebot in Burgbrohl

Wir spielen Tischtennis, erlernen 
die Regeln für ein Turnier und  
werden voraussichtlich auch an 
einem Turnier teilnehmen.

  Sabine Austin
  Burgbrohl: Donnerstag 

9:45 – 10:45 Uhr
  Sportraum
  Max. 4 Personen
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 Regelmäßige Angebote

Wirbelsäulengymnastik
Angebot in Burgbohl

Zu wenig Bewegung und eine  
einseitige Körperhaltung führen oft 
zu Rückenschmerzen. Mit einem 
gezieltem Bewegungstraining 
lernen die Teilnehmer Rücken-
schmerzen vorzubeugen oder zu 
vermindern.Sabine Austin

  Burgbrohl:
Mittwoch 8:20 – 9:20 Uhr
Donnerstag 13:00 – 13:45 Uhr
Sportraum
Max. 4 Personen

   Bequeme Kleidung

Walken
Angebot in Burgbrohl 

Walken ist eine Ausdauersportart, 
bei der der ganze Körper gestärkt 
wird.
Trainiert wird in der Umgebung.

 Sabine Austin
 Burgbrohl: 

Dienstag 13:00 – 14:00 Uhr
Donnerstag 11:00 – 12:00 Uhr
draußen

  Max. 5 Personen
   Festes Schuhwerk
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 Unregelmäßige Angebote

Esel-Wanderung

Esel haben eine besondere  
Anziehungskraft. Beim Beobachten 
der Tiere und bei einem  
Spaziergang durch die Natur,  
fällt es leicht abzuschalten und 
schöne Momente zu erleben.

  Simone Hafner 
  1 Termin
 Königsfeld

4 – 6 Personen
  Festes Schuhwerk,  

wetterangepasste Kleidung

Bauernhof erleben

Wir lernen die Arbeiten auf  
einem Bauernhof kennen. Durch 
mitmachen und ausprobieren  
erfahren wir, wie und wo Nahrung  
herkommt, Pflanzen wachsen und 
Tiere leben.

 Simone Hafner
 1 Termin 
 Auf einem Hof  

in der Umgebung
 8 – 12 Personen

  Feste Schuhe, Kleidung die 
dreckig werden darf



U
nr

eg
el

m
äß

ig
e 

A
ng

eb
ot

e

38

 Unregelmäßige Angebote

Kino
Gemeinsames Angebot unserer 
Werkstätten 

Je Quartal lädt ein Standort zum 
Kinoerlebnis ein. Aus dem laufen-
den Kinoprogramm wird ein Film 
pro Termin ausgewählt.   
1. Quartal: Kino Daun
2. Quartal: Kino Mayen
3. Quartal: Kino Mayen
4. Quartal: Teilnahme an der 
Schulkinowoche - 
Kinopolis Koblenz

 Simone Hafner /  
Sabine Austin

 1 x im Quartal vormittags
Termine werden vereinbart

 Kinos der Region
  Max 16 Personen

  Offenes Angebot

Klettern

Wer möchte einmal hoch hinaus 
und beim Klettern dabei sein.  
Wir fahren gemeinsam in eine  
Kletterhalle oder einen Kletter-
wald, je nach euren motorischen 
Fähigkeiten und Stärken, könnt ihr 
verschiedene Parcours meistern. 

Das Angebot draußen findet nur 
bei trockenem Wetter statt.

  Simone Hafner / Angela May
  1 Termin
  Kletterwald / -Halle
  Max. 6 Personen

  Bequeme Kleidung,  
passende Schuhe
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 Unregelmäßige Angebote

Kunst-Angebot

Lerne die Welt der Kunst kennen

Hier geht es um dich, denn Kreativ 
sein macht nicht nur Spaß. Ihr lernt 
künstlerische Grundfertigkeiten 
kennen und bekommt Anregungen 
für kreative Projekte.
Dies kann euch stärken, das 
Selbstbewusstsein und kreatives 
Denken fördern.

  Simone Hafner /
Viki Rico Gomez

  6 Termine im Jahr
  Wird noch bekannt gegeben

4 – 6 Personen

Makramee 

In diesem Kurs lernt ihr die Technik 
der Makramee-Knoten kennen. 
Daraus kann man immer wieder 
neue Muster entstehen lassen.  
Eure Werke könnt ihr am Schluss 
natürlich mit nach Hause nehmen.

 Kerstin Tatzel 
 Nach Absprache 

4 x 2 Stunden
Nach Absprache
4 – 6 Personen
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 Unregelmäßige Angebote

Race for friends

Einmal im Rennwagen die  
Nordschleife am Nürburgring  
sehen, erleben und genießen. 
Durch Race4friends e.V.  
einen unvergesslichen Tag auf  
der berühmten Rennstrecke  
erleben.

  Andrea Nitsche
  1 x im November
 Nürburgring

Max. 6 Personen 
pro Termin

Raus in die Natur
Wanderung in der Umgebung 

In kleinen Gruppen werden wir 
die Natur in der nahen Umgebung 
kennenlernen. Spazieren gehen 
und wandern fördert das  
Wohlbefinden und hält uns fit für 
den Alltag.

 Simone Hafner
 4 Termine
 Outdoor
 Max. 7 Personen pro Gruppe

   Feste Schuhe, 
Kleidung je nach Wetter
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 Unregelmäßige Angebote

 Holger Bögershausen /
Simone Hafner

 1 Termin
Wird noch bekannt gegeben

  Max. 10 Personen

Sightseeing Koblenz

Koblenz ist das Tor zum Mittel- 
rhein. Am Deutschen Eck fließen 
Rhein und Mosel zusammen, von 
dort kann man mit der Seilbahn zur 
Festung Ehrenbreitstein hochfah-
ren. In der Altstadt gemütlich einen 
Kaffee trinken und in der City  
shoppen gehen. Nach den  
Wünschen und Möglichkeiten 
der Teilnehmer planen wir dieses 
Angebot.

Weihnachtssingen
Seid dabei um Weihnachtsfreude 
zu spüren   

In den letzten Jahren finden immer 
wieder Weihnachtssingen in  
Fußballstadien statt. Auch wir  
wollen dieses einzigartige Event  
mit euch einmal miterleben. Im  
Dezember  an einem Sonntag 
starten wir zum Weihnachtssingen 
in eines dieser Stadien.

  Simone Hafner
  1 Termin
  Koblenz
 8 – 12 Personen
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Rock am Ring
   
Die Caritas Werkstätten bieten, wie in den vergangenen Jahren, eine 
Inklusions-Festivalfreizeit mit den Georgspfadfindern aus Mendig an! Am 
Mittwoch, den 05.06.2024 geht es zusammen mit den Pfadfindern auf 
den Campingplatz am Nürburgring zu „Rock am Ring“. Dort wird das 
Lager für die nächsten 6 Tage gemeinsam aufgebaut. Auf dem Zeltplatz 
können wir die ersten Eindrücke sammeln und die Atmosphäre genießen, 
bis es dann freitags mit den Konzerten auf dem Festivalgelände beginnt. 
Am Montag, den 10.06.2024 geht es nach einer wunderschönen  
gemeinsamen Zeit wieder nach Hause. 
Rock your Life!

 Jens Müller 
 05.06.24 – 10.06.24
 Max. 13 Personen

Eigenanteil: 380,– €*
pro Teilnehmer

*Die Urlaubsmaßnahme wird mit 240 Euro pro Teilnehmer durch die Werkstatt bezuschusst. Die Per-
sonalkosten für das Betreuungspersonal sind über den Pflegesatz der Werkstatt abgedeckt. Bei Über- 
oder Unterbelegung kann es sein, dass Sie an einem gewählten Angebot nicht teilnehmen können. Eine 
verbindliche Teilnahmezusage erhalten Sie erst nach Eingang aller Anmeldungen.

 Urlaubsmaßnahmen
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Urlaubsmaßnahme Neuerburg (Südeifel)
   
Das Freizeit- und Tagungshotel Euvea liegt im schönen Städtchen  
Neuerburg, inmitten des Deutsch – Luxemburgischen Nationalparks.  
Von dort starten wir Ausflüge in die Umgebung. Geplant ist u.a. eine Fahrt 
nach Luxemburg oder Belgien sowie Wanderungen zu den Maaren.

 Simone Hafner / 
Manfred Reuter / Birgit Ott

 08.04.2024 – 12.04.2024
 Max. 15 Personen

Euvea Hotel Neuerburg
Eigenanteil: 250,– €*
pro Teilnehmer

*Die Urlaubsmaßnahme wird mit 200 Euro pro Teilnehmer durch die Werkstatt bezuschusst. Die Per-
sonalkosten für das Betreuungspersonal sind über den Pflegesatz der Werkstatt abgedeckt. Bei Über- 
oder Unterbelegung kann es sein, dass Sie an einem gewählten Angebot nicht teilnehmen können. Eine 
verbindliche Teilnahmezusage erhalten Sie erst nach Eingang aller Anmeldungen.

 Urlaubsmaßnahmen
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